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Sofern Sie wünschen, können Sie die Teilnahme­
gebühr per Lastschrift einziehen lassen. Ihr Ein­
verständnis gilt bis auf Widerruf. 

Girokonto 

BLZ 

Geldinstitut 

Kontoinhaber (falls nicht mit Absender identisch) 

Datum, Unterschrift 
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Veranstalter 

Katholische Erwachsenenbildung 
im Bistum Augsburg 
Diözesanarbeitsgemeinschaft 

Fachbereich Religions- und Weltanschau­
ungsfragen im Bischöflichen Seelsorgeamt, 
Kappelberg 1, 86150 Augsburg 

Bischöfliches Schulreferat, 
Hoher Weg 14, 86152 Augsburg 

Bitte richten Sie Ihre verbindliche Anmeldung bis 
spätestens 30. Januar 2009 an: 

Katholische Erwachsenenbildung 
im Bistum Augsburg 

Diözesanarbeitsgemeinschaft 
Kappelberg 1, 86150 Augsburg 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne telefo­
nisch, über Fax oder per Mail zur Verfügung: 

Fon: 0821/31 52-295 oder -294 oder Fax: -466 
erwachsenenbildung@bistum-augsburg.de 

Bitte überweisen Sie die Kosten bei Anmeldung an 
die HypoVereinsbank Augsburg, 

Konto Nr. 8 10 59 01 , BLZ 720 200 70 
oder erteilen Sie uns die Ermächtigung zum 

Lastschrifteinzug. 

Aus Kostengründen erhalten Sie keine Anmelde­
bestätigung. 

Studientag 

Christliche Spiritualität 
und Esoterik 

Willkommene Ergänzung 
oder 

sich ausschließende Gegensätze? 

Samstag, 7. Februar 2009 
Haus St. Ulrich, Augsburg 



Christliche Spiritualität und Esoterik 

Viele entdecken heute ihre Sehnsucht nach Spiri­
tualität, suchen nach plausiblen Antworten auf die 
Sinnfragen in ihrem Leben und wollen die Ge­
heimnisse ergründen, die sie in der Welt des 
Machbaren und Messbaren erahnen. 

Die Allgegenwart und die unüberschaubare Viel­
falt esoterischer Angebote scheinen diese Suche 
wunderbar aufzunehmen und für jede und jeden 
eine passende Antwort bereit zu halten. 

Bei der Attraktivität und Flexibilität dieser Angebo­
te übersehen viele, dass fast alle Angebote welt­
anschauliche Grundannahmen einschließen. 

Deshalb sollen folgende Themenkomplexe ange­
sprochen werden: 

• Was ist "Esoterik"? Grundannahmen, unausge­
sprochene „Dogmen". 

• Welche berechtigten Sehnsüchte und welche 
Defizite machen die Esoterik so attraktiv, be­
sonders für Frauen? 

• Wie weit "dürfen" Christen sich bedienen auf 
dem esoterischen Markt und wo überschreiten 
sie die Grenze zu einer anderen "Religion" o­
der Weltanschauung? 

• Wie müsste sich christl iche zeitgemäße Spiri­
tualität entwickeln, um den Sehnsüchten und 
der Sinnsuche heutiger Menschen besser ge­
recht zu werden? 

Wir laden Sie herzlich zu diesem Studientag ein. 

Prof. Dr. Dr. Adalbert Keller 
Vorsitzender der Katholischen Erwachsenenbildung 
im Bistum Augsburg 

Klaudia Hartmann, Dipl. Theologin 

Leiterin Fachbereich Religions- und 
Weltanschauungsfragen 

Programm 

09:00 Begrüßung und Einführung 
Esoterik und Christentum, Anknüpfung 
und Widerspruch; 
Grundannahmen der Esoterik im Ge­
genüber zum christlichen Glauben. 

10:30 Pause 

10:50 Wenn Martha „Das gute Teil der Maria" 
sucht, landet sie oft bei der Esoterik: 

Defizite kirchlicher Angebote und die 
verlockenden Antworten der Esoterik. 

12:00 Mittagessen 

13:30 „Mit der Wünschelrute gegen Rücken­
schmerzen" 

Unterscheidungshilfen aus der Praxis für 
die Praxis. 

15:00 Konsequenzen: Risiken und Neben­
wirkungen esoterischer Wege 

Herausforderung für eine zeitgemäße 
christliche Spiritualität. 

16:00 Ende 

Referenten: 

Annette Kick 
Pfarrerin und Weltanschauungsbeauf­
tragte der Evangelischen Landeskirche 
Württemberg 

Dr. Bernhard Wenisch 
Katholischer Weltanschauungsbeauf­
tragter i. R., Salzburg 

Leitung: Engelbert Jall 
Ulrich Rindle 

Ort: Haus St. Ulrich, Kappelberg 1 
86152 Augsburg, Fon 0821-31 520 

Kosten: € 20,-- einschl. Mittagessen 
€ 10,-- ohne Mittagessen 

Anmeldung 

Christliche Spiritualität und Esoterik 

Samstag, 7. Februar 2009 

Name, Vorname 

Straße 

PLZ Wohnort 

Fon 

Fax/E-Mail 

---------------------------------------------------------------· 
Datum, Unterschrift 

Ich wünsche 

D Mittagessen 

D Mittagessen vegetarisch 

D kein Mittagessen 


